
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Mit einer Anmeldung bei Herzensportal.de (http://www.Herzensportal.de) (nachfolgend 
"Dienstbetreiber" genannt) erklären Sie sich mit den hier nachfolgend aufgeführten 
Geschäftsbedingungen einverstanden. Wenn Sie mit den Geschäftsbedingungen nicht einverstanden 
sind, müssen Sie auf eine Anmeldung verzichten.

Personen, die das 18. Lebensjahr nicht vollendet haben, dürfen diesen Service nicht nutzen

§ 1 Gültigkeit der Geschäftsbedingungen

Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen regeln die Bedingungen, unter denen die Benutzung des 
Service vom Herzensportal.de erfolgt. Die Geschäftsbedingungen haben auch dann Gültigkeit, wenn 
Herzensportal.de außerhalb der Bundesrepublik Deutschland genutzt wird.

Mit einer Registrierung bei Herzensportal.de (zukünftig: Dienstbetreiber) erkennt der Nutzer an, die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelesen und verstanden zu haben und zu akzeptieren. 
Abweichende Regelungen und insbesondere Bedingungen des Nutzers, die mit diesen 
Geschäftsbedingungen in Widerspruch stehen, sind nur gültig, wenn sich der Betreiber schriftlich 
damit einverstanden erklärt.

§ 2 Leistungsumfang des Partnerkontaktportals

(1) Der Dienstbetreiber betreibt ein Partnerkontaktportal im Internet und bietet dem Nutzer Zugriff 
auf seine Datenbank, über die sich Nutzer für den Aufbau von Partner- und Freundschaften 
kennenlernen können. Diese Datenbank enthält Profile und Informationen über andere Nutzer. Die 
Nutzer können sich in der Datenbank die Profile anderer Nutzer ansehen und von diesen kontaktiert 
werden, sowie ein eigenes Profil in die Datenbank einstellen.

(2) Der Dienstbetreiber kann keine erfolgreiche Kontaktvermittlung garantieren. Der Dienstbetreiber 
schuldet lediglich das Bemühen um eine Kontaktvermittlung, nicht den Erfolg einer 
Kontaktvermittlung. Er haftet demzufolge nicht, falls in der angegebenen Vertragsdauer kein Kontakt 
zustande kommt.

§ 3 Vertragsabschluß zwischen Dienstbetreiber und Nutzer

(1) Der Vertrag zwischen dem Betreiber und dem Nutzer über die Nutzung der Datenbank kommt mit 
der Anmeldung durch den Nutzer zustande.

(2) Ein Vertrag nach Abs. 1 kommt nur dann zustande, wenn der Nutzer mindestens das 18. 
Lebensjahr vollendet hat. Der Betreiber ist berechtigt, die Personalien des Nutzers anhand 
geeigneter amtlicher Papiere zu prüfen. Der Nutzer sichert deshalb dem Dienstbetreiber zu, dem 
Dienstbetreiber auf Verlangen Kopien amtlicher Dokumente (insbesondere des Personalausweises) 
zu übermitteln.

§ 4 Preise

Die Nutzung des Dienstes im Rahmen von § 2 Abs. 1 dieser AGB ist kostenlos.



Der Dienstbetreiber behält sich das Recht vor, für Männer und Frauen unterschiedliche Gebühren zu 
verwenden.

§ 5 Zahlungsbedingungen

Die Zahlung des Entgelts ist im voraus ohne jeden Abzug an den Dienstbetreiber zu leisten.

Der Betrag wird automatisch vom Konto des Nutzers abgebucht, vom Nutzer überwiesen oder bar an 
den Betreiber per Post gesandt.

Mit einer Anmeldung und der Angabe der entsprechenden Bankverbindung bzw. der 
Kreditkartendaten erteilt der Nutzer dem Bertreiber eine Einzugsermächtigung für das 
Lastschriftverfahren/ die Kreditkartenabbuchung durch den Dienstbetreiber oder ein 
Clearingunternehmen.

Eventuelle Kosten die wegen Rücklasten entstehen trägt der Nutzer.

§ 6 Vertragsbeendigung, Kündigungsfristen

(1) Die kostenlose Mitgliedschaft nach § 2 Abs. 1 kann jederzeit gekündigt werden. Fax oder E-Mail 
genügen zu diesem Zweck.

(2) Der Vertrag ist durch den Dienstbetreiber ohne Wahrung einer Kündigungsfrist außerordentlich 
kündbar, wenn der Nutzer bei der Anmeldung und/oder späterer Änderung seiner Daten absichtlich 
Falschangaben macht. Eine Rückerstattung bereits bezahlter Beträge erfolgt in diesem Fall nicht.

§ 7 Haftung des Dienstbetreibers

(1) Der Dienstbetreiber lehnt jede Haftung für finanzielle, körperliche oder andere Schäden ab, die 
mit diesem Service in Zusammenhang gebracht werden können, außer sie sind von Mitarbeitern des 
Dienstbetreibers verursacht.

Der Betreiber kann für inkorrekte Angaben in den Anmeldungen der Nutzer nicht verantwortlich 
gemacht werden. 

(2) Der Dienstbetreiber übernimmt keine Haftung für den eventuellen Missbrauch von 
Informationen.

Die von den Nutzern bereitgestellten Informationen können aufgrund ihres Umfanges nicht immer 
geprüft werden. Ferner haftet der Dienstbetreiber nicht für die unbefugte Kenntniserlangung Dritter 
von persönlichen Daten von Nutzern (z. B. durch einen unbefugten Zugriff von "Hackern" auf die 
Datenbank).

Der Dienstbetreiber haftet auch nicht dafür, dass Angaben und Informationen, welche die Nutzer 
selbst Dritten zugänglich gemacht haben, von diesen missbraucht werden.

Der Dienstbetreiber ist insoweit berechtigt, aber nicht verpflichtet, den Inhalt jedweden Textes, 
sowie eingesandten Fotos bzw. Grafikdateien auf die diesen AGB zu Grunde liegenden Richtlinien hin 
zu überprüfen und, wenn nötig, zu ändern oder zu löschen.



(3) Weiterhin haftet der Betreiber nicht für von diesem nicht zu verantwortende Ausfälle des 
Dienstes, beispielsweise aufgrund von höherer Gewalt oder technischen Störungen des Internet.

§ 8 Pflichten des Nutzers

(1) Es ist Nutzern nicht erlaubt, anderen Nutzern des Dienstes oder sonstigen Nutzern Werbung in 
jedweder Form für kommerzielle Angebote zu unterbreiten. Dies bezieht sich auch auf das Setzen 
von entsprechenden Links in den anderen Nutzern oder sonstigen Nutzern des Dienstes zugänglichen 
Daten-Profilen oder auf den Versand von Nachrichten mit den internen Nachrichtenaustausch-
Systemen (z.B. Chat, Nachrichtenversand, Telechiffre, Foren und Daten-Profilen).

(2) Der Nutzer ist für den Inhalt seiner Anmeldung und damit für die Informationen, die er über sich 
bereitstellt, allein verantwortlich. Der Nutzer versichert, dass die angegebenen Daten der Wahrheit 
entsprechen und ihn persönlich beschreiben. Der Nutzer versichert ferner, dass er keine 
geschäftlichen Absichten hat und die ihm anvertrauten Daten Dritter nicht zu kommerziellen oder 
Werbezwecken verwendet. Der Nutzer verpflichtet sich, den Dienstbetreiber schadlos von jeglicher 
Art von Klagen, Schäden, Verlusten oder Forderungen zu halten, die durch seine Anmeldung 
und/oder Teilnahme an diesem Service entstehen könnten, sofern diese Schäden nicht auf Vorsatz 
oder Fahrlässigkeit des Betreibers oder dessen Erfüllungsgehilfen beruhen. Insbesondere verpflichtet 
sich der Nutzer, den Betreiber von jeglicher Haftung und von allen Verpflichtungen, Aufwendungen 
und Ansprüchen, die sich aus Schäden wegen übler Nachrede, Beleidigung, Verletzung von 
Persönlichkeitsrechten, wegen des Ausfalls von Dienstleistungen für Nutzer, wegen der Verletzung 
von Materialgütern oder sonstiger Rechte ergeben, freizustellen.

(3) Der Nutzer ist verpflichtet, E-Mails und andere Nachrichten vertraulich zu behandeln und diese 
nicht ohne Zustimmung ihres Urhebers Dritten zugänglich zu machen. Gleiches gilt für Namen, 
Telefon- und Faxnummern, Wohn-, E-Mail Adressen und/oder URLs.

(4) Ferner verpflichtet sich jeder Nutzer, den Service nicht missbräuchlich zu nutzen, insbesondere:

- über ihn kein diffamierendes, anstößiges oder in sonstiger Weise rechtswidriges Material oder 
solche Informationen zu verbreiten;

- ihn nicht zu benutzen, um andere Personen zu bedrohen, zu belästigen oder die Rechte 
(einschließlich Persönlichkeitsrechte) Dritter zu verletzen;

- keine Daten hochzuladen, die einen Virus enthalten (infizierte Software) oder Software oder 
anderes Material enthalten, das urheberrechtlich geschützt ist, es sei denn, der Nutzer hat die 
Rechte daran oder die erforderlichen Zustimmungen;

- ihn nicht in einer Art und Weise zu benutzen, welche die Verfügbarkeit der Angebote für andere 
Nutzer nachteilig beeinflusst;

- keine E-Mails abzufangen und auch nicht zu versuchen, sie abzufangen;

- E-Mails an Nutzer zu keinem anderen Zweck als der Kommunikation zu versenden, einschließlich 
des Anpreisens oder Anbietens von Waren oder Dienstleistungen an andere Nutzer (ausgenommen 
von Fällen, in denen dies ausdrücklich vom Betreiber erlaubt wird);

- keine Kettenbriefe zu versenden;



- keine Nachrichten, die einem gewerblichen Zwecke dienen, zu versenden;

- in der Personenbeschreibung (Profil) keine Namen, Adressen, Telefon- oder Faxnummern, E-Mail 
Adressen zu nennen.

(5) Die Nichtbeachtung einer der oben genannten Verhaltensverpflichtungen kann sowohl zu einer 
sofortigen Kündigung der Nutzerschaft führen als auch zivil- und strafrechtliche Folgen für den 
Nutzer selbst haben. Der Dienstbetreiber behält sich insbesondere das Recht vor, den Nutzer von 
seinem Service auszuschließen, falls bei der Anmeldung oder Nutzung des Service nach Auffassung 
des Betreibers sittenwidrige, obszöne oder politisch radikale Inhalte oder Fotos verbreitet werden 
sollten.

§ 9 Pauschalierter Schadensersatz

Soweit der Nutzer mit seiner Anmeldung geschäftliche Interessen verbindet und/oder die ihm 
anvertrauten Daten Dritter zu kommerziellen Zwecken verwendet und dabei gegen eine oder 
mehrere der unter § 8 genannten Verhaltenspflichten verstößt, verpflichtet er sich, an den Betreiber 
einen pauschalierten Schadensersatz in Höhe von EURO 5.000,00 zu zahlen. Die Pauschale wird 
insbesondere auch fällig, wenn unter Ausnutzung der vom Dienstbetreiber angebotenen 
Kommunikationsmöglichkeiten:

(1) unerbetene Nachrichten (sog. Messages) mit kommerziellem Inhalt (Spamming) zugesandt 
werden.

(2) Kundenwerbung zum Zwecke der Gewinnerzielung, insb. durch Hinweis auf eigene Mehrwert-
SMS oder 0190er/0900er-Nummern oder anderen Webseiten betrieben wird.

(3) Kontakt zum Zwecke der anschließenden Gewinnerzielung aufgenommen wird, insb. durch 
anschließenden Hinweis auf eigene Kurzwahl-SMS oder 0190er/0900er-Nummern Werbung.

Dem Schuldner wird der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt nicht entstanden ist oder 
wesentlich niedriger ist als die Pauschale. Dem Dienstbetreiber Partnerchat24.de bleibt es 
vorbehalten nachzuweisen, dass ein höherer Schaden entstanden ist.

§ 10 Sonstiges

Der Betreiber ist berechtigt, dritte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen mit der Erbringung von Teilen 
oder des ganzen Leistungsspektrums zu beauftragen, insofern für den Nutzer hierdurch keine 
Nachteile entstehen.

Vertragsänderungen, Ergänzungen und Nebenabreden bedürfen, sofern in diesen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen nichts anderes bestimmt ist, zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.

Das Schriftformerfordernis gilt auch für den Verzicht auf diese Formerfordernis.

Stand: 21.10.2009


